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  Gemeinde Hasbergen 
  Der Bürgermeister 
 

 

Satzung der Gemeinde Hasbergen über die Veränderungssperre im Bereich des 
Bebauungsplanes Nr. 35 "Haferkamps Land" der Gemeinde Hasbergen 

Präambel 

Aufgrund der §§ 14 Abs. 1 und 16 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fas-
sung der Neubekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert 
durch Art. 1 des Gesetzes vom 22.07.2011 (BGBl. I S. 1509) i.V. mit den §§ 10, 11 und 
58 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) in der Fassung 
vom 17. Dezember 2010 (Nds. GVBl. S.576), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Ge-
setzes vom 18.07.2012 (Nds. GVBl. S. 279) hat der Rat der Gemeinde Hasbergen in 
seiner Sitzung am 13.12.2012 folgende Satzung beschlossen. 

§ 1 
Zur Sicherung der Planungen für den in dem nachstehenden Lageplan umrandeten 
Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 35 „Haferkamps Land“ wird die Verände-
rungssperre gem. § 14 Baugesetzbuch beschlossen. 
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§ 2 
Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen: 

1. Vorhaben im Sinne des § 29 Baugesetzbuch nicht durchgeführt oder bauliche 
Anlagen nicht beseitigt werden. 

2. Erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken 
und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustim-
mungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden. 

 
§ 3 
Wenn überwiegend öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der Verände-
rungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. Die Entscheidung über die Ausnah-
men trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der Gemeinde Hasber-
gen. 
 
Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt 
worden sind, Vorhaben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungs-
rechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der Verän-
derungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die 
Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungssperre 
nicht berührt. 
 
§ 4 
Ordnungswidrig im Sinne des § 10 Abs. 5 NKomVK handelt, wer vorsätzlich oder fahr-
lässig, ohne im Besitz einer Ausnahmegenehmigung nach § 3 zu sein, entgegen § 2 

1. Vorhaben im Sinne des § 29 Baugesetzbuch durchführt oder bauliche Anla-
gen beseitigt, 

2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken 
und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustim-
mungs- oder anzeigepflichtig sind, vornimmt. 

 
Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 5.000,00 € geahndet werden. 
 
§ 5 
Diese Satzung tritt mit der Bekanntmachung in Kraft. Sie tritt außer Kraft, sobald und 
soweit für ihren Geltungsbereich die 8. vereinfachte Änderung des Bebauungsplans Nr. 
35 „Haferkamps Land“ in Kraft tritt, spätestens jedoch mit Ablauf von 2 Jahren seit dem 
Inkrafttreten dieser Satzung. 
 
Hasbergen, 13.12.2012 
 
Der Bürgermeister 

gez. Stiller   (Sgl.) 

Stiller   

 

ausgehängt am: 17. Dezember 2012 

Hinweis:       abgenommen am: 18. Januar 2013 

Bereitstellung im Internet am 17. Dezember 2012 


